
 
 
Pressemitteilung 
 
Bewerbungsfrist für erste Leipziger Hörspieltage endet Preisträger „Leipziger 

Medienpreis“ 
 
„Preis für die Freiheit und 
Zukunft der Medien“ 2001 
Prof. David Protess, USA 
Renate Flottau, Deutschland 
Thomas Mayer, Deutschland 
 
„Preis für die Freiheit und 
Zukunft der Medien“ 2002 
Grigorij Pasko, Rußland 
Jolana Voldánová, Tschechien
Simone Wendler, Deutschland
 
„Preis für die Freiheit und 
Zukunft der Medien“ 2003 
Daoud Kuttab, Palästina 
Gideon Levy, Israel 
Wladimir Mostowoj, Ukraine 
Netzwerk Recherche e.V., 
Deutschland 
 
„Preis für die Freiheit und 
Zukunft der Medien“ 2004 
James Nachtwey, USA 
„La Voz de Galicia“, Spanien 
„Journalisten helfen 
Journalisten helfen 
Journalisten e.V“., Deutschland
„Talent-Taube“ 2004 
Jeppe Rønde, Dänemark 
„Jerusalem My Love“ 
 
„Preis für die Freiheit und 
Zukunft der Medien“ 2005 
Seymour M. Hersh, USA 
Anna Poltikowskaja, Russland
Hans-Martin Tillack, Deutschl.
Britta Petersen 
Deutschland/Afghanistan 
“Talent-Taube” 2005 
Erkko Lyytinen, Finnland 
„The North Star“ 
“Förderpreis 
Buchwissenschaft 2005” 
Claudia Halbmeier, Nürnberg 
 
„Preis für die Freiheit und 
Zukunft der Medien“ 2006 
Aline Anghel, Moldawien 
Dr. Volker Lilienthal epd, 
Deutschland 
Fabrizio Gatti, Italien 
“Talent-Taube” 2006 
Marko Skop/Tschechien 
„Iné Svety” 
“Förderpreis 
Buchwissenschaft 2006” 
Wendy Kerstan, München 
 

 
Zum 100. Geburtstag des Autors wird am 4.2.2007 erstmals der  
„Günter-Eich-Preis“ vergeben 
 
Leipzig, den 28.11.2006. Die Medienstiftung der Sparkasse Leipzig 
veranstaltet ab 2007 jährlich wechselnd jeweils im Februar eine 
Schreibwerkstatt Radio für Hörspiel- und Featureautoren. Vom 1.-4. Februar 
2007 richtet sich die Schreibwerkstatt Radio – als 1. Leipziger Hörspieltage 
an Hörfunk-Autoren des gesamten deutschsprachigen Raumes. 
 
Komplementär zu bereits existierenden Workshops soll sich die Arbeit vor 
allem auf literarische Formen und Möglichkeiten konzentrieren und sie 
fördern, um deren tradierte poetische und dramaturgische Vielfalt lebendig 
zu halten. Dabei ist der Dialog zwischen Nachwuchs und "Altmeistern" von 
höchster Priorität, ihn für eine erneuernde Selbstbesinnung zu nutzen 
unerlässlich. 
  
Der Teilnehmerkreis soll sich auf maximal 25 Personen belaufen. 
Einzureichen sind eine Kurzbiographie und ein Exposé samt dreiseitiger 
Arbeitsprobe. Geleitet wird der Hörspiel-Workshop „Die ersten drei Seiten“ 
von John von Düffel und Oliver Bukowski. Bewerberinnen und Bewerber 
sollten wenigstens schon in kleinem Umfang über Radioerfahrung verfügen. 
Die Anmeldefrist endet am 15. Dezember 2006. Vorgesehen ist eine 
Teilnehmergebühr von 150,00 €, sie schließt die jeweils drei 
Hotelübernachtungen ein.  
 
Unter dem Motto „Meisterwerke, Lieblingsstücke. Die Favoriten meiner 
Hörbibliothek“ werden die Schriftsteller Wilhelm Genazino und Rolf 
Schneider auf die Schaffenspraxis gerichtete Vorträge halten. Prof. Karl 
Karst und Henning Rademacher (angefragt) werden speziell zum 
Hörspielwerk Günter Eichs referieren. 
 
Den Höhepunkt der Schreibwerkstatt Radio bildet die Verleihung des 
Günter-Eich-Preises am 4.2.2007. Den Abschluss bildet ein 
Podiumsgespräch mit dem Preisträger und dem Vorsitzenden der Jury, Dr. 
Christoph Buggert. Während der gesamten Werkstatt wird sich die 
Möglichkeit für die Teilnehmer bieten, mit Hörspieldramaturgen von ARD 
und Deutschlandradio ins Gespräch zu kommen. 
 
Weitere aktuelle Hinweise finden Sie im Internet unter: 
 
www.schreibwerstatt-radio.de
www.guenter-eich-preis.de

Kontakt: 
Medienstiftung der Sparkasse Leipzig, Menckestraße 27, 04155 Leipzig 
Tel.: 0 341 / 562 96 61  E-Mail: info@leipziger-medienstiftung.de 
Weitere Informationen zu den bisherigen Preisträgern unter: 
http://www.leipziger-medienstiftung.de/preis/preistraeger/preistraeger_index.html 
zur Medienstiftung und zum „Institut für Praktische Journalismusforschung“ unter: 
www.leipziger-medienstiftung.de 

http://www.schreibwerstatt-radio.de/
http://www.guenter-eich-preis.de/

